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(AKS), Horst Daniel (VSG) und Krankenhausdirektorin Petra Skodzig (v.l.).        -31.07.07- Sport für den Guten Zweck  Die Mitglieder des Rheinhauser Athletik-Kraftsportvereins (AKS) und des Versehrten-Sport-vereins Rheinhausen (VSG) trieben Sport für einen Guten Zweck in der vergangenen Woche.  Das Resultat: 700 Euro, die gestern der Onkologischen Klinik des Johanniter-Krankenhauses ge-spendet wurden.  Bei der Übergabe freuten sich Alfred Zilleckens (VSG), Dr. med. Heike Pede (Onkologie), Hans Stresius (AKS), Pe-ter Biedermann 

Silvesterfeier  Zum Jahresausklang am Mon-tag, den 31.12.2007 laden wir alle Mitglieder mit Partner sowie deren Bekannte und Freunde um 19.00 Uhr herzlich ein. 

Karten werden ab 3.12.2007 zum Preis von 5,00 € für Mitglie-der und zum Preis von 7,50 € für Nichtmitglieder abgegeben. 

13. Jahrgang - Heft 51 - Oktober 2007 

Wir im Internet Mitglieder / Termine  8 
1 Veranstaltungen  Soziales 2 Ostfr. Bosseln Fußball, Wandern 7 Bogensport Faustball 

INNEN 

4 

Veranstaltungen 

Schwimmen Tischtennis - 4 -7 

Kamerad-schaftsabend  Zu unserem Kameradschafts-abend laden wir alle Mitglieder und deren Partner recht herzlich ein. Wir Feiern am Samstag, 27.10.2007 um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle an der Fährstr. Bei Musik, Tanz, Tombola und viel Spaß, sowie mit einer Über-raschung, wollen wir ein paar frohe Stunden verbringen. Gäste können dazu nicht mitge-bracht werden. Die Karten werden ab dem 01.10.2007 ausgegeben. Soziales 



INFOBLATT 2 

Duisburger Stadt-meisterschaft 2007 im Ostfriesischen  Boßeln  Seit 1999 wird diese Stadtmeis-terschaft alljährlich im August ausgetragen.  Am Sonntag, 26. August 2007 war es dann wieder soweit: Es wurde auf unserer Platzanlage (VSG Rheinhausen, Fährstraße) ostfriesisch geboßelt.  Diesmal gingen 6 Mannschaften an den Start: 3 x Frauen und 3 x Männer. Die Frauen bildeten die Mannschaften VSG Rheinhau-sen I, Rheinhausen II und Rheinhausen III; bei den Män-nern boßelten je 1 Mannschaft der BSG Walsum sowie VSG Rheinhausen I und Rheinhau-sen II. Das Turnier konnte bei gutem Wetter zügig durchgeführt wer-den. Um 9.30 Uhr startete die 1. Spielpaarung und um 10.45 Uhr beendete die 6. Spielpaarung das Turnier. Sieger bei den Frauen war die Mannschaft VSG 

Rheinhausen I mit Irmgard Mau-ritz, Carola Dieker, Marlies Mü-he und Sarah Brand. Bei den Männern siegte ebenfalls die Mannschaft VSG Rheinhausen I mit Anton Spath, Wilfried Hö-pers, Günter Domogalski und Heinz Paaßen. Beide Siegerteams erhielten aus der Hand unseres Übungsleiters Horst Daniel jeweils den Pokal. Die Männer der BSG Walsum erkämpften sich den 3. Platz und erhalten noch eine Urkun-de. Da der Fachschaftsleiter aus Duisburg, Wolfgang van Honk, seit längerem krank ist, lagen sowohl Vorbereitung als auch Durchführung und Ehrungen in den bewährten Händen von Horst Daniel. Er hatte fleißige Helferinnen und Helfer nicht nur zur Vor- und Nachbereitung der Platzanlage sowie eines Geträn-keangebotes sondern auch für die Protokollführung und Beglei-tung der Turniergruppen gewin-nen können. Allen Beteiligten sprach Horst ein herzliches Dan-keschön aus.   Dies war die 9. Duisburger Stadtmeisterschaft im Ostfriesi-schen Boßeln. Die Männer der VSG Rheinhausen erkämpften dabei 7 x den Siegerpokal, 2001 

Sport 

Turnier bei der VSG Kürzlich fand das jährliche Fuß-ballturnier der VSG Rheinhau-sen auf der Platzanlage an der Fährstr. statt. Folgende Hob-bymannschaften aus der Umge-bung hatten am Turnier teilge-nommen: Freizeitpark Moers, Kühne&Nagel, Woma und die VSG Rheinhausen selber. Am Ende des Tages wurde der Sie-ger nach fairen Spielen ermittelt. Mit 7 Punkten (3:1 Tore) erspiel-te sich die VSG Rheinhausen (Bild), seit dem Jahre 2002, den ersten Platz. 

und 2002 ging der Pokal an die VSG Duisburg. Demgegenüber konnten die Frauen der VSG Rheinhausen durchgehend den Siegerpokal erboßeln.  Seit 2003 richtet dieses Turnier ausschließlich die VSG Rhein-hausen auf ihrer Platzanlage an der Fährstraße aus.   Alle Aktiven bekundeten großes Interesse an der Weiterführung im nächsten Jahr.      © Horst Daniel / Ingrid Geiger 



3 INFOBLATT 

3 Pluspunkte !!!!!!!!!! Dann ging es noch am Eyller-Berg in Kamp-Lintfort vorbei und am Schluß der wahnsinnige An-stieg von ca. 20 Metern über den Rayener-Berg zurück zum Parkplatz. Heute waren es ca. 16,5 km. Wir waren vor 3 Uhr zu Hause. Unsere nächste Tour findet am 12.8.2007 statt, aber dann als Radtour. Näheres am Aushang. 
Wanderung am 8.7.2007  Im Gegensatz zu unserer Wan-derung im vorigen Monat waren heute sehr wenige Steigungen zu bewältigen. Der höchste Berg war der Rayener Berg mit ca. 20 Metern!!!!! Dabei hatten wir mit 5 Personen aus unserer Wandergruppe letz-te Woche so schön das Steigen trainiert. Erst in der Mühle in Xanten ( bei Hiltruds Ausflug) und dann, da wir das NWR-Bahn-Tagesticket noch hatten am Turm des Kölner Doms. Die für heute vorgesehene Wan-derung im Rheinvorland konnte leider nicht durchgeführt wer-den, da der Rhein zu viel Was-ser führte. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Wir fuhren mit 16 Personen und 4 Autos nach Rayen bei Moers. Von dort ging es fast immer durch Wald in einer Schleife immer an der Littarder Kendel entlang, dann durch den Vlyner-Busch. Dort machten wir Mittag. Anschlie-ßend servierten uns die Anita und der Dieter noch leckeren Kuchen auf Tabletts mit richti-gen Gabeln, alles den ganzen Tag im Rucksack mitgeschleppt. 

Radtour am 12.08.2007  Heute machten wir wie jedes Jahr im Sommer anstatt unserer Wanderung eine Radtour mit 15 Personen. Wir fuhren in einem 

Bogen bis hinter Aldekerk zum Eyller See. Dort machten wir direkt am See auf einer schönen 

 Magazin Terrasse schon die 2. von noch mehreren Pausen an diesem schönen Sonnentag. Der Rück-weg ging dann auch wieder über schöne Wirtschaftswege zuerst bis nach Rumeln. Dort wurden die etwas schwächeren Radfah-rer schon nach Hause entlas-sen. Sie hatten dann nur ca. 60 km, wir anderen mussten dann schon das volle Programm mit ca. 70 km abstrampeln. Aber der Mann des Tages war der Helmut. Er kam morgens mit einem Fahrrad der neuesten Technik. Er konnte beim Treten einen Elektromotor zuschalten, was ihn an jeder Steigung zum König machte. Aber da dieses Fahrrad keinen Rücktritt hatte, wie sein gewohn-

tes Fahrrad, sondern zwei Bremsen am Lenker, kam er zweimal in Schwierigkeiten. Gleich beim Start hatte dieses super Fahrrad ein knarrendes Geräusch beim Treten. Aber nur beim Helmut, dieses Geräusch trat bei anderen Fahrern nicht auf. Es stellte sich heraus es war der Schuh vom Helmut. (Wahrscheinlich noch nicht be-zahlt.)  Unsere nächste Wanderung findet am 9.9.2007 statt. Wir fahren mit öffentlichen Verkehrs-mitteln und wandern von Villa Hügel in Essen zum Kettwiger Stausee. 
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Rosin in Düren wieder vorn!  Am 22. September 2007 hatte der Kreis Düren zum Behinder-tensportfest im Schwimmen ein-geladen. Auch Fritz Rosin von der Versehrten-Sportgemeinschadt Rheinhau-sen hatte eine Einladung erhal-ten, die er auch annahm. Im Hallenbad in Düren waren rund 80 Schwimmerinnen und Schwimmer in verschiedenen Altersklassen angetreten und um Urkunden und Medaillen zu schwimmen. Auf der Kurzbahn, (25 m) wurden Strecken von 50 m und 100 m in verschiedenen Lagen und Altersklassen ausge-schwommen. Fritz Rosin hatte für 4 verschie-dene Strecken gemeldet und zwar für: 50 m Freistil, 50 m Rü-cken, 100 Freistil und 100 Rü-cken.  Fritz Rosin, der in der Ältesten Klasse starten musste, war am Ende der Erfolgreichste. In allen 4 Disziplinen war er der Schnellste und kam jeweils auf den 1. Platz. Dafür bekam er eine Medaille und Unkunden. Am Ende der Veranstaltung, bei der Siegerehrung, erhielt er zu-sätzlich einen Pokal. Einen schönen Preis für seine Leis-tung.                    - Fritz Rosin - 

Bahnstation Essen-Kettwig-Stausee. Wobei unterwegs noch mal eine kleine Kaffeepause in einem netten Gartenrestaurant mitten im Wald eingelegt wurde. Um 16,27 Uhr ging es mit der S-Bahn wieder zurück. Das Wetter war sehr angenehm, es war bedeckt, aber kein Re-gen. Die Strecke war ca. 17 km, aber 465 Meter rauf und 485 

Meter runter. Außer einem kleinen Rutscher einer Wanderin und dass ein Vogel dem Wanderführer punkt-genau auf die Uhr gesch.... hat gab es keine besonderen Ereig-nisse. Unsere nächste Wanderung findet am 14.10.2007 statt und geht durch den Baerler Busch. 

Wanderung am 9.9.2007  Heute fuhren 18 Personen mit Bus und Bahn zum Bahnhof Villa Hügel in Essen. Nachdem wir uns das bescheidene Häus-chen des Herrn Krupp von innen angesehen hatten, (der Eintritt ist für Rentner übrigens kosten-

los) ging es weiter durch den großen gepflegten Park der Villa auf unsere Wanderstrecke. Es ging durch den Essener Stadt-wald bis nach Werden. Dort überquerten wir die Ruhr und stiegen auf der anderen Seite wieder auf die Ruhrhöhen. Über Heidhausen, Hallmanskotten, Nipshagen und Isenbügel ging es dann weiter bis zur S-

...............................Vitale Senioren Gruppe Rast(los) 

Fernsehen bei der VSG “Studio 47“ filmte im Hallenbad  Ende Juli war der Fernsehsen-der Studio 47 zu Gast bei den Schwimmern der VSG Rhein-hausen, um die Schwimmgrup-pe bei ihrem Sport aufzuneh-

Sport 
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so etwas bringt. Über 15 Minuten musste er Re-de und Antwort stehen. Immer wieder war er überrascht, das wir so toll mitgemacht haben. Zum Schluss bedankte er sich bei Fritz Rosin. Ich kann nur sagen: „Es war ein ganz tollen Abend, eine solche Live Sendung erlebt zu haben“.                              - Fritz Rosin - 
Erfolge für VSG im Tischtennis bei der Stadtmeisterschaft  Am 25./26. August 2007 fanden die vom Stadtsportbund Duis-burg veranstalteten und von der Fachschaft Tischtennis ausge-richteten Stadtmeisterschaften im Tischtennis statt.  Für die VSG Rheinhausen war Erwin in der Klasse D (offen bis einschließlich 2. Kreisklasse) am Start. In der Einzelkonkurrenz konnte Erwin Pinno sein ge-wohnt sicheres Spiel durchset-zen und einen hervorragenden ersten Platz erkämpfen. In der Doppelkonkurrenz konnte Erwin Pinno an der Seite seines Mitspielers Hartmut Wilhelm vom Post-SV ihren Vorjahreser-folg (Vizestadtmeister) sich von Spiel zu Spiel steigern und stan-den zu recht im Endspiel. Hier konnten sie den Gegner besie-gen und als Stadtmeister von der Platte gehen. In der Klasse C (offen bis Kreis-liga) kam für Erwin nach drei Erfolgen in der Vorrunde im Ein-zel und Doppel das frühe aus. Trotzdem war Erwin mit seinem Spiel zufrieden.  In der Hobbyklasse (offen für Spieler welche noch nie an ei-nen offiziellen Spielbetrieb eines TT-Verbandes teilgenommen haben) traten insgesamt fünf 

men. Einen Tag vorher hatten die Fernsehleute bei dem Übungsleiter Fritz Rosin ange-fragt, ob sie im Hallenbad dre-hen könnten. Nachdem Fritz Rosin zugesagt hatte, wurde für den nächsten Tag der Termin festgelegt. Pünktlich um 20.00 Uhr kam das Team, bestehend aus Kamera-mann und die Aufnahmeleiterin in die Halle. Die Überraschung war bei allen Leuten groß. Oh, Fernsehen hieß es von allen Seiten. Jeder versuchte so nahe 

an der Kamera zu sein, um gut erkannt zu werden. Wir wurden von der Leiterin auf-gefordert, unsere normale Gym-nastik durchzuführen. Über 30 Minuten wurde dann von allen Seiten alles aufgenommen. Nach dem das Team ihre Arbeit getan hatte, wurde der Termin für die Übertragung im Studio in Duisburg festgelegt. Schon 1 Woche später wurde der Film im Studio 47 gezeigt. Wer sich das Ganze zu Hause ansehen wollte, musste Kabel-fernsehen haben. Sonst konnte man die Aufnahmen nicht se-hen. Man konnte aber auch ins Studio kommen, wo es live ge-sendet wurde. 7 Personen wa-ren dabei. Joachim Sauermann war ganz groß im Bild und auch Luise Maibaum hatten sich so-fort erkannt. Fritz Rosin musste auf der „weißen Couch“ Platz nehmen, um den Film zu kom-mentieren. Zwischendurch wur-de er immer wieder vom Mode-rator über seinen Werdegang und seine Erfolge befragt. Der konnte es nicht glauben, dass man in solch einem Alter noch 

Spieler von der VSG an. In der Vorrunde konnte sich Re-ne Tholl gegen seinen Gegner Hoffmann (ohne Verein) mit 3:2 Sätzen knapp durchsetzen. Willi Pinno setzte sich ebenfalls mit 3:1 Sätzen gegen Maxelohn (VfL Rheinhausen) durch. Wal-ter Paasen gewann im vereins-internen Duell gegen Jürgen Tholl mit 3:2 Sätzen. Im Halbfinale trafen nur noch VSG Spieler aufeinander: Zu-nächst konnte Willi Pinno gegen Rene mit 3:1 Sätze gewinnen, anschließend im zweiten Halbfi-nale gewann Erich Peeck gegen Walter Paasen mit 3:1 Sätzen. Im Finale spielte Willi Pinno kon-zentriert und gewann ziemlich sicher mit 3:0 Sätzen den Stadt-meistertitel. In der Doppelkonkurrenz spiel-ten Tholl/Tholl gegen Paasen/Hoffmann im ersten Spiel 0:3 Sätze, im zweiten Spiel gewann das Doppel Pinno/Peeck mit 3:1 Sätze. Im abschließenden Spiel Paasen/Hoffmann gegen Pinno/Peeck gelang dem Doppel Paa-sen/Hoffmann die Überraschung mit 3:1 Sätzen zu gewinnen und sich stolz Stadtmeister nennen zu können.                               - Willi Pinno - TT-Oberliga des BSNW beginnt Saison 2007 / 2008  Mit dem ersten Spieltag am Samstag, den 13. Oktober 2007 in Duisburg begann der Spielbe-trieb im Tischtennis des Behin-derten Sportverbandes Nord-rheinwestfalen in der Oberliga. Hier spielen insgesamt neun Mannschaften um den Aufstieg in die höchste Klasse, der Lan-desliga. Auch drei Mannschaften aus Duisburg, die 1. und 2. Mann-schaft der VSG Duisburg sowie die 2. Mannschaft der VSG Rheinhausen, wollen in die 
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schaft Duisburgs auf die 2. Mannschaft der VSG Rheinhau-sen. Beide Mannschaften konn-ten in gleicher Aufstellung antre-ten, wobei Rheinhausen mit zwei Ersatzspieler einsetzte. Nach spannenden Spielen konnte sich Duisburg I am Ende mit 6:3 Spielen und 19:12 Sät-zen durchsetzen.  Weitere Ergebnisse in Duisburg:  Oberhausen I - Oberh.II       6:4 Wipperfürth II - Marl-Hüls     4:6 Gladbeck       - Köln III         5:5 Oberh. II    - Wipperfürth II   2:6 Marl-Hüls    -   Gladbeck      6:1 Köln III      - Oberhausen I   3:6  In der Zwischentabelle belegt die erste Mannschaft von Duis-burg den 1. Platz, Duisburg II den 5. Platz sowie Rheinhausen II den 8. Platz.  Weitere Spieltage in der Oberli-ga sind:  10.11.2007 in Wipperfürth bzw. Rheinhausen 24.11.2007 in Marl-Hüls bzw. Köln 08.12.2007 in Oberhausen                              -Willi Pinno- 

oberste Klasse des BSNW. Bereits am 1. Spieltag kam es zu dem innerstädtischen Ver-gleich. Zuerst spielten die 1. Mannschaft Duisburgs in der Aufstellung Olawsky, Lerner, Ohlmann sowie May gegen die 2. Mannschaft Duisburg in der Aufstellung Wilhelm, Irgang, Muchnik, Klostermeier sowie im Doppel mit Winkler. Hier konnte die 1. Mannschaft völlig überzeugen und gewann beide Doppel sowie die vier nächsten Einzel mit 6:0 Spielen und mit 18:5 Sätzen. Im zweiten Spiel kam es zum Vergleich zwischen den 2. Mannschaften aus Duisburg und Rheinhausen. Duisburg spielte in der Aufstellung Irgang, Much-nik, Winkler und Klostermeier. Die Rheinhauser spielten mit Baas, Willi Pinno , Schuster und Andreas Jany. Nachdem Rheinhausen bereits mit 2:0 in den Doppeln sowie 4:2 Spielen nach den ersten vier Einzeln führte, konnten die fol-genden vier Einzel von Duisburg II gewonnen werden und so ins-gesamt mit 6:4 Spielen bei 22:17 Sätzen für sich entschei-den. Im dritten Spiel traf die 1. Mann-

TT-Spieler der VSG in Solingen gefordert  Beim Jahresturnier für 4-er Mannschaften am 29.09.2007 in Solingen trat die VSG Rheinhau-en in der Besetzung Amann, Welskes, Müller, Sailer und Pin-no gegen fünf Mannschaften aus der Landesliga des BSNW im Tischtennis an. In der Großturnhalle des Schul-zentrums Vogelsang konnte das Quintett das erste Spiel gegen Gelsenkirchen glatt mit 6:0 Spie-len für sich entscheiden. Gegen die 1. Mannschaft aus Köln er-reichten die Rheinhauser Spieler nach zwei Doppel und vier Ein-zel ein hervorragendes 3:3 Spie-len und 11:11 Sätzen. Die zweite Mannschaft von Köln wurde mit 5:1 Spielen bezwun-gen, im vorletzten Spiel wurden die Gastgeber ebenfalls mit 5:1 besiegt. Im abschließenden Spiel gegen Wipperfürth ging es für die VSG um Platz eins bei einen Sieg, Platz 2 bei einen Unendschie-den oder Platz drei bei einer 
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Vereinsmeister-schaft  Bogensport  Am 15. September 2007 wurde auf der Platzanlage an der Fähr-straße der Versehrten-Sport-gemeinschaft Rheinhausen die Vereinsmeisterschaft im Bogen-sport durchgeführt.   Aus 18 Meter Entfernung wur-den 2 x 30 Pfeile auf eine 40 cm große Scheibe geschossen. Fol-

Brakel setzte sich durch  Bereits am 30. Juni fand in Duis-burg-Rheinhausen die Landes-meisterschaft im Feldfaustball statt.  Nach packenden und überaus fairen Spielen setzte sich Brakel zum ersten Mal gegen die Mannschaften Marl-Hüls I +II, Dortmund, Kaiserau und dem Gastgeber Rheinhausen durch und schaffte somit auch die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 2008.  Die Anreise fällt dabei sehr kurz aus, denn die 26. Deutsche 

Rausch mit 3:0 Sätzen durch.  Folgende weitere Platzierungen wurden erreicht:  5. Irgang, Hans-Jörg und         Peeck, Erich 6. Meißner, Jan Lukas und         Sailer, Uwe 7. Grewe, Alfred und         Pinno, Willi  8. Fabian, Hans und        Hettig, Dieter 9. Oberst, Alfred und        Nowak, Horst 10. Hellmann, Klaus und         Ueberfeld, Hans-Jürgen                             - Willi Pinno - 

gende Ergebnisse wurden er-zielt:  Jugendklasse 1. Heller, Markus      288 Ringe 2. Heller, Martin       215 Ringe 3. Dohmen, Lukas      39 Ringe  Damenklasse 1. Schwarz, Heidi     493 Ringe 2. Kruschka, Suse    406 Ringe  Herrenklasse 1. Kruschka, Arno     393 Ringe 2. Carstens, Jürgen  256 Ringe  3. Groth, Manfred     244 Ringe 4. Jahnke, Wolfgang 236 Ringe 

Niederlage: leider konnte man die Leistungen nach einer Pau-se nicht mehr steigern und man verlor ziemliche deutlich mit 5:1.  Die Abschlussfeier am Abend fand im Foyer der Schule statt. Zur Belohnung gab es ein war-mes Essen sowie für die sportli-chen Erfolge Pokale.                             - Willi Pinno - TT-Spieler ermit-telten Vereins-meister im Doppel  Die Vereinsmeister im Doppel in der Sportart Tischtennis wurden von der VSG Rheinhausen ge-sucht und es meldeten sich ins-gesamt 20 Spieler. Dieses ist eine Steigerung um über 60 %! Die zehn besseren Spieler wur-den zunächst Partner jeweils zugelost, damit eine allgemeine Gleichheit in der Stärke der Spielpaare hergestellt wurde. In zwei Gruppen spielten zu-nächst Jeder gegen Jeden. Schon hier kamen spannende Spiele zustande und in der Gruppe A hatten jeweils drei Teams zwei Spiele gewonnen und zwei Spiele verloren, so dass das Satzverhältnis ent-scheiden musste. In der Gruppe B hingegen wa-ren die Spiele eindeutige und die Platzierung unproblematisch. Nun spielten die jeweils Grup-penplatzierten im direkten Ver-gleich die Platzierung aus. Im Endspiel standen sich die Spie-ler Siegfried Freitag und Rene Tholl einerseits und Erwin Lange und Klaus Neumann gegenüber. Hier konnte sich das Team Neumann/Lange klar in drei Sät-zen durchsetzen und sich als Vereinsmeister feiern lassen. Im Spiel um Platz drei hieß die Begegnung Walter Paasen und Willy Schott gegen Markus Mül-ler und Wolfgang Rausch. Auch hier ging es heiß her, am Ende setzte sich das Duo Müller/
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Sportveranstaltungen  Bogensport  04.11.07 RSB Kreismeister      Kapellen Bogensport  24.11.07 BSNW Bezirksmeist.  Opladen Bogensport  8.+9.12.07 RSB Bezirksmeister   Bedburg-Hau Bosseln Herren 26.04.08 Niederrheinpokal     Rheinhausen Bosseln  17.05.08 Wanderpokal             Rheinhausen 

Impressum Das "Infoblatt" ist eine Zeitschrift der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, die unabhängig und neutral der Information und dem Meinungsaustausch innerhalb des Vereins dient. Beiträge und Termine an die Redaktion:  Geschäftszimmer im Klubhaus Fährstr. 25, 47228 Duisburg E-Mail: VSGRheinhausen,@aol.com Internet: www.vsg-rheinhausen.de oder Udo Scholz-Starke Am Buschkamp 11, 47239 Duisburg Tel.: 02151 / 406458 E-Mail: UdoScholz@aol.com Datum, 20.10.2007   Auflage 100 St. 

Eintritt  Gerda Denzin Ulrich Derichs Lukas Dohmen Gertrud Frackowiak Anneliese Giersch Maritta Lesnik Waltraud Scheelen Margaretha Speh Marlies Strater Lukas Strehl Gudrun Szypura Philipp Szypura Gisela Theuws Hans-Jürgen Ueberfeldt Karl-Heinz Walsdorf   Austritt  Hermann Maus Helga Kuba Manfred Sommer Margret Sommer Öcel Güner Werner Roming Anne Roming Karl Steger   Verstorben  Werner Jaschke Helga Maus Annemarie Heider Irmgard Huppertz Ferdinand Pesch  

Internet Hitparade  Juli bis September 2007  Sportseiten:  Platz Sportart      Anwahl 1 Wandern  90 2 Bogensport  44 3 Sitzball  42 4 Tischtennis           39 5 Beckenboden 39 6 Herzsport           35 7 Schwimmen           34 8 Fußball           32 9 Faustball           31 10 Osteoporose 30 11 Bosseln           26 12 Chuan Su           25 13 Kegeln           24 14 Gymnastik           23 15 Ostfr.Bosseln 23 16 Fußballtennis 22 17 Sportabzeichen 21 18 Diabetes           20 19 Wirbelsäulengymn.20 20 Leichtathletik 19 

   (Durchschnitt je Monat)  Vereisseiten:  Platz Seite       Anwahl 1. VSG-Homepage   278 2 Bildergalerie  38 3 Infoblatt Nr. 50 38 4 Bildergalerie 2 38 5 Termine  32 6 Canasta  30 7 50-Jahre Jubiläum 27 8 Vorstand  26 9 Sportbelegung 26 10 Inpressum  22 11 Jahresrundschar. 21 12 Satzung  21 13 Anmeldung  21 14 Anfahrt Spielorte 19 15 Infomaterial Verein 18 16 Infoblatt Nr. 49 16 17 Bogeninfo  16 18 Jubiläum Rückblick13 19 Anfahrt VSG-Heim 13 20 Infoblatt Nr. 45 10 

www.vsg-rheinhausen.de Mitglieder 
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Gesellige 27.10.2007 Kameradschaftsab. 31.12.2007 Silvesterfeier 11.01.2008 Sportabzeichenverl. 27.01.2008 Jahreshauptvers. 02.02.2008 Kostümfest 01.05.2008 Vatertag 21.09.2008 Mitgliederversamml. 18.10.2008 Kameradschaftsab. 31.12.2008 Silvester 

Meisterschaft im Feldfaustball findet am 6. und 7. Juni 2008 in Brakel statt. Neben Brakel haben sich auch Dortmund und Marl-Hüls qualifiziert. Wir wünschen viel Erfolg für den Ausrichter sowie den teil-nehmenden Mannschaften an der Deutschen Meisterschaft im Feldfaustball 2008! 
Termine 


